
Donnerstag
8. August 2024

32|2024

www.dresden.de/amtsblatt

U nter dem Motto „Dresden. Stadt 
der lebendigen Traditionen“ feiert 
das deutschlandweit bekannte 

CANALETTO – Das Dresdner Stadtfest 
vom 16. bis 18. August seine neueste Aus-
gabe. Auf insgesamt zehn Bühnen und an 
15 Veranstaltungsorten mit mehr als 1.500 
Künstlerinnen und Künstlern verspricht 
das diesjährige Fest erneut die Vielfalt und 
das kulturelle Leben der Stadt eindrucks-
voll zu präsentieren.
	� Theaterplatz bleibt Hauptbereich

Der Theaterplatz mit seiner historischen 
Kulisse wird erneut zum Herzstück des 
Festes. Bereits am Freitag werden nach 
der Eröffnung des Stadtfestes durch Ober-
bürgermeister Dirk Hilbert die Dresdner 
Philharmonie Dresdner und der Kreuz-
chor die Gäste faszinieren. Weitere Künst-
lerinnen und Künstler begeistern von 
Freitag bis Sonntag das Publikum, unter 
anderem dabei sind AnNa R., ehemalige 
Sängerin des Duos Rosenstolz, das DJ-Duo 
Disco Boys, die Dresdner Dampferband, 
Caminho, Lukas Müller, HE/RO, LIFT, 
Kaffkiez, Panta Rei und viele mehr.

Die Handwerkermeile am Theater-
platz erfreute sich in den vergangenen 
Jahren schon großer Beliebtheit und 
bietet Einblicke in traditionelle Gewerke. 
Besonders spannend wird es 2024: Der 
Frisuren-Wettbewerb der Auszubilden-
den und die Verleihung der „Frisur- und 
Make-Up Trophy 2024“ der Friseuren-
Innung Dresden finden während des 
Stadtfestes statt.
	� Historische Führungen im Caspar-

David-Friedrich-Jubiläumsjahr
Im Jahr des 250. Geburtstages von Caspar 
David Friedrich darf der große Romantiker 
nicht fehlen. Bei Führungen am Sonn-
abend und Sonntag, jeweils um 11 Uhr, 
geht es zum Stadtfest an historische Orte 
seines Lebens und Wirkens. Startpunkt 
ist das Taschenbergpalais Kempinski. 
Die Führungen werden durch Canaletto 
alias Andreas Schanzenbach höchstselbst 
durchgeführt.
	� Altmarkt: Sport- und Familienmeile

Nach seinem Umbau ist der Altmarkt wie-
der als Sport- und Familienmeile zurück. 
Hier werden sich vor und auf der Bühne 
zahlreiche Vereine präsentieren. Unter 
anderem dabei sind  die Dresdner Eislö-
wen, die Handballer des HC Elbflorenz, 
die Basketballer von den Titans und die 
Volleyballerinnen des DSC. 

Der erfolgreiche JobPark bietet wieder 
regionalen Unternehmen die Möglich-
keit, sich bei den Besuchern vorzu-
stellen und aktuelle Jobangebote zu 
präsentieren. Auf der Bühne werden 
die Unternehmen zusammen mit den 
Sportvereinen zu unterhaltsamen Sport-
challenges antreten. Die Ostsächsische 
Sparkasse Dresden präsentiert erstmalig 
zum Dresdner Stadtfest in ihrem Spar-
kassen-Truck den E-Cup „GameOn“, bei 

dem unter anderem die jungen Besucher 
gegeneinander antreten und Wertgut-
scheine von bis zu 100 Euro gewinnen 
können. Die Initiative „Social Web macht 
Schule“ berät dabei zu Cybermobbing. 
Außerdem mit dabei ist die Deutsche 
Rettungsflugwacht.
	� Streetfood auf dem Terrassenufer

Entlang des Terrassenufers, unterhalb 
des Italienischen Dörfchens, servieren 
40 verschiedene Gastronomen beim 
Internationalen Streetfood-Markt kuli-
narische Highlights. Von mexikanischen 
Burritos über kanadische Poutine bis hin 
zu japanischen Gyosa und senagalischen 
BBQ werden die Speisen vor Ort frisch 
zubereitet. 
	� Dynamo Dresden am Taschenberg-

palais Kempinksi
Am Dreieck Taschenbergpalais Kem-
pinski befindet sich zum ersten Mal die 
350 Quadratmeter große Dynamo-Dres-
den-Aktionsfläche mit Dynamomobil, 

entspannter Musik und einem Dynamo-
Biergarten. Neben Torwandschießen und 
der Schusskraftmessung gibt es auch 
Kinderschminken, ein Glücksrad und 
Autogrammstunden der Dynamo Profis.
	� Neustädter Seite

Auf der Neustädter Elbseite findet zum ers-
ten Mal der Kunst- und Antikmarkt statt. 

Mit dem TanzAREAL am Neustädter 
Königsufer gibt es wieder einen Bereich 
für junge und junggebliebene Tanz-
freudige. 
	� Abschluss

Den Abschluss des Stadtfestes bildet wie-
der ein Feuerwerk. Es wird am Sonntag, 
22 Uhr, am Elbufer gezeigt.
	� Veranstaltungen und Informationen

 Eine Übersicht über alle Veranstaltungen 
bietet das Internet unter www.canaletto-
fest.de sowie die Stadtfestzeitung, die am 
9. August verschiedenen Tageszeitungen 
beiliegt und mit diesem Amtsblatt am  
8. August verteilt wird.

Dresden wieder ein ganzes Wochenende in Feierlaune
Altmarkt nach Umbau dabei – Eröffnungsprogramm mit Dresdner Philharmonie und Kreuzchor

Stadtfest
!

Vor, während und nach dem Dresdner 
Stadtfest kommt es zu folgenden wesent-
lichen Verkehrseinschränkungen:
	� von Montag, 12. August, 8 Uhr, bis 

Dienstag, 20. August, 12 Uhr: Sperrung des 
Theaterplatzes zwischen Sophienstraße 
und Terrassenufer
	� von Mittwoch, 14. August, 15 Uhr, bis 

Montag, 19. August, 12 Uhr: Sperrung des 
Terrassenufers (ab Steinstraße), Bernhard-
von-Lindenau-Platz und Devrientstraße 
(bis Kleine Packhofstraße) 
	� von Mittwoch, 14. August, 8 Uhr, bis 

Montag, 19. August, 12 Uhr: Sperrung der 
Sophienstraße (ab Kleine Brüdergasse) 
	� am Sonntag, 18. August, von 14.55 bis 

etwa 15.20 Uhr: Sperrung der Carolabrü-
cke für den Fahrzeugverkehr sowie für 
den Rad- und Fußgängerverkehr auf dem 
östlichen Rad- und Gehweg am 18. August 
2024 für etwa 20 Minuten von 14.55 Uhr 
bis 15.20 Uhr.
Sperrungen von folgenden Parkplätzen:
	� Busparkplatz Pieschener Allee: von 

Montag, 12. August, 8 Uhr, bis Dienstag, 
20. August, 12 Uhr
	� PKW-Parkplatz Ostra-Ufer: von Mon-

tag, 12. August, 8 Uhr, bis Dienstag,  
20. August, 12 Uhr
	� PKW-Parkplatz Carolabrücke: von 

Donnerstag, 15. August, 8 Uhr, bis Montag, 
19. August, 12 Uhr
	� Busparkplatz Carolabrücke: von Don-

nerstag, 15. August, 8 Uhr, bis Montag,  
19. August, 12 Uhr
	� PKW-Parkplatz Sarrasanistraße: von 

Donnerstag, 15. August, 8 Uhr, bis Montag, 
19. August, 12 Uhr
	� PKW-Parkplatz Schießgasse: von Don-

nerstag, 15. August, 8 Uhr, bis Montag,  
19. August, 12 Uhr
Die Organisatoren empfehlen bei Anreise 
mit dem PKW, die P+R-Parkplätze der 
Stadt Dresden zu nutzen und dann mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zum 
Stadtfest-Gelände zu fahren. Eine Über-
sicht hierzu bietet der Themenstadtplan 
unter stadtplan.dresden.de dort bei Ver-
kehr/Parken/Pendlerparkplätze. 

Informationen zu Verkehrseinschrän-
kungen stehen außerdem unter www.
dresden.de/verkehrsbehinderungen und 
auch unter www.canaletto-fest.de

Informationen
Landtags- und Integrations- und
Ausländerbeiratswahl	 6
Sachkundige für Seniorenbeirat und
Beirat für Menschen mit 
Behinderungen gesucht	 6
Polizeiverordnung zum Stadtfest	 6
Seniorenkonferenz am 30. September	 7

Ausschreibung
Stellen- und Ausbildungsangebote	 7

Aus dem Inhalt

http://www.canaletto-fest.de
http://www.canaletto-fest.de
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	� Albertstadt
Bis voraussichtlich 23. August führen 
Fachleute Markierungen und Beschilde-
rungen für einen neuen Radfahrstreifen 
auf der Königsbrücker Straße zwischen 
Hermann-Mende-Straße und Fabrice-
straße in stadteinwärtiger Richtung aus. 
Es gibt nur geringe Einschränkungen für 
den Verkehr. Mit den Arbeiten wird eine 
Maßnahme (774) aus dem Radverkehrs-
konzept umgesetzt.

Um Platz für den Radfahrstreifen zu 
schaffen, entfällt das Abbiegen in die 
Provianthofstraße aus beiden Richtun-
gen. Autos nutzen dann die Fabrice-
straße, um in die Provianthofstraße zu 
gelangen. Der Radfahrstreifen führt nur 
bis zur Fabricestraße. Danach ordnen 
sich Radfahrer für ein kurzes Stück auf 
der Fahrbahn gemeinsam mit Kraftfahr-
zeugen auf der Königsbrücker Straße ein. 
Ab Höhe Königsbrücker Straße Nr. 121 
gibt es dann wieder einen kombinierten 
Geh- und Radweg.

Im Bereich zwischen Hermann-Men-
de-Straße und Fabricestraße gibt es nur 
auf der östlichen Seite der Königsbrücker 
Straße einen Gehweg. Dieser war bisher 
für die Benutzung durch Radfahrer aus 
beiden Richtungen freigegeben. Hier gab 
es viele Konflikte zwischen Radfahrern, 
Fußgängern und ein- bzw. ausbiegenden 
Kraftfahrzeugen. Diese führten zu Un-
fällen. Daher wird nun die Freigabe des 
östlichen Gehwegs für Radler stadtein-
wärts aufgehoben. 

Die Kosten betragen rund 85.000 Euro. 
Die Firmen ASS Verkehrsservice und 
Walther Fahrbahnmarkierung führen 
die Leistungen aus.

Neuer Radfahrstreifen auf der 
Königsbrücker Straße 

	� Löbtau
Die Landeshauptstadt Dresden startet am 
Montag, 12. August, den Verkehrsversuch 
zur Neugestaltung der Kesselsdorfer Stra-
ße zwischen der Reisewitzer Straße und 
der Rudolf-Renner-Straße stadtauswärts. 
Hier erprobt das Amt für Stadtplanung 
und Mobilität befristet bis einschließlich 
Sonntag, 29. September, eine geänderte 
Verkehrsführung. Beim Verkehrsversuch 
werden die Auswirkungen der gemeinsa-
men Verkehrsführung von Straßenbahn 
und Autoverkehr zwischen Wernerstraße 
und Rudolf-Renner-Straße beobachtet und 
getestet. In Richtung Innenstadt ergeben 
sich keine Veränderungen. 

Zur Vorbereitung des Verkehrsversu-
ches erfolgen noch bis Freitag, 9. August, 
Markierungen und Beschilderungen. 

Aus dem Versuch wollen die Fach-
leute Rückschlüsse auf die zukünftige 
Gestaltung der Kesselsdorfer Straße in 
diesem Bereich ziehen. Ziel ist es, die Be-
dingungen für den Fuß- und Radverkehr 
zu verbessern, die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen und gleichzeitig die Funktion als 
Geschäftsstraße zu stärken.
	� Die geänderte Verkehrsführung 

Auf der stadtauswärtigen Fahrspur wird 
zwischen der Reisewitzer Straße und der 
Rudolf-Renner-Straße ein Radfahrstreifen 
markiert. Der motorisierte Verkehr und 
die Straßenbahn fahren auf einer ge-
meinsamen Fahrspur.

Die Kesselsdorfer Straße wird zwischen 
Bünau- und Wernerstraße in Fahrtrich-
tung Kesselsdorf (stadtauswärts) für den 
Kfz-Verkehr gesperrt. In dem Bereich 
befindet sich auch die Haltestelle Bünau-
straße. Für diese Sperrung als Teil der Pla-
nung liegt ein Stadtatsbeschluss von 2018 
vor. Diese beschlossene Sperrung wird 
nun mit erprobt, um realistische Daten 
bei der Neuaufteilung des Straßenraums 
stadtauswärts zu gewinnen.  

Der motorisierte Verkehr umfährt das 
Gebiet über die Reisewitzer Straße und 
Wernerstraße, um von dort wieder auf die 
Kesseldorfer Straße zu gelangen. 

	� Die Bewertung des Verkehrsversuchs 
Das Amt für Stadtplanung und Mobilität 
begleitet den Versuch mit regelmäßigen 
Verkehrserhebungen:
	� Erfassung der Verkehrsmengen für den 

motorisierten und den Radverkehr auf 
der Kesselsdorfer Straße und auf Neben-
straßen im Umfeld,
	� Erfassung von Staulängen und Reise-

zeiten des motorisierten Verkehrs und 
des Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV),
	� Verkehrsbeobachtung hinsichtlich 

Auffälligkeiten wie beispielsweise Kon-
flikten zwischen Radfahrenden und dem 
motorisierten Verkehr an der Einmündung 
zur Rudolf-Renner-Straße, Falschparkern 
oder der Durchfahrt durch den gesperrten 
Haltestellenbereich.

Das beauftragte Büro wird diese 
Daten mit früheren Erhebungen ver-
gleichen, um die Auswirkungen der 
mit dem Verkehrsversuch veränderten 
Verkehrsführung zu ermitteln. Dazu 
wurden bereits im Vorfeld umfangreiche 
Verkehrszählungen und -beobachtungen 
durchgeführt. Der Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Bau, Verkehr und Liegen-
schaften wird im Anschluss entscheiden, 
ob die Maßnahmen des Verkehrsver-
suchs künftig in eine dauerhafte Lösung 
integriert werden.

	� Hintergrund Verkehrsversuche
Verkehrsversuche sind ein bewährtes 
Instrument, um für einen zeitlich be-
grenzten Zeitraum anhand von konkreten 
Veränderungen in der Verkehrsführung 
auszuprobieren, ob die Vorhersagen der 
Planung in der Realität auch so eintreffen. 
Die gesetzliche Grundlage für Verkehrs-
versuche ist der § 45 Absatz 6 der Straßen-
verkehrsordnung.

	� Rückfragen
E-Mail: verkehrsanlagenplanung@
dresden.de

www.dresden.de/kesselsdorfer

Verkehrsversuch Kesselsdorfer Straße startet 
am 12. August mit Verkehrseinschränkungen
Andere Verkehrsführung zwischen Reisewitzer und Rudolf-Renner-Straße

Baustelle?

dresden.de/ 
verkehrsbehinderungen

Am kommenden Wochenende, 10. und 
11. August, finden im Zentrum der Lan-
deshauptstadt Radrennen zum Velorace 
Dresden 2024 statt. Deshalb gibt es einige 
Einschränkungen im Straßenverkehr:
	� Aufbau der Start-/Zieleinrichtungen 

und Radrennen für Kinder, Jugendliche 
und für Menschen mit Behinderungen 
am Sonnabend, 10. August
	� Sperrung des Terrassenufers ab Stein-

straße bis Devrientstraße/Ecke Kleine 
Packhofstraße von Freitag, 9. August 
2024, 12 Uhr, bis Sonntag, 11. August 
2024, 21 Uhr.
	� Rundstreckenrennen Velorace am 

Sonntag, 11. August, 6 bis gegen 17 Uhr
	� Sperrung der in folgender Richtung 

verlaufenden Rennstrecke: 
Terrassenufer – Devrientstraße – Könne-
ritzstraße* – Ammonstraße* – Tunnel Wie-
ner Platz – Wiener Straße* – Gellertstraße* 
– Lennéplatz – Lennéstraße – Straßburger 
Platz – Stübelallee – Wende Stübelallee/
Müller-Berset-Straße – Comeniusplatz – 
Fetscherstraße* – Waldschlößchenbrücke 
– Wende nach Waldschlößchentunnel 
– Waldschlößchenbrücke – Käthe-Koll-
witz-Ufer stadtauswärts – Goetheallee 
– Lothringer Weg – Vogesenweg – Käthe-
Kollwitz-Ufer stadteinwärts – Sachsenplatz 
– Terrassenufer. (* nur halbseitige Sper-
rung; Könneritzstraße mit Umleitung des 
Verkehrs westwärts über Friedrichstraße 
– Weißeritzstraße – Schweriner Straße)
	� Die Zufahrt in den sogenannten 26er 

Ring auf der Altstädter Elbseite bzw. das 
Durchqueren des Stadtzentrums in der  
Altstadt ist nur noch möglich über
	� die Bundesstraße 170 auf dem Ver-

kehrszug Wiener Platz – Pirnaischer Platz 
– Carolabrücke, 
	� die Budapester Straße.  

Es wird gebeten, von nicht zwingend 
notwendigen Fahrten in die Innenstadt 
Abstand zu nehmen. Wer zu Fuß unter-
wegs ist, muss mit Aufenthaltszeiten 
rechnen, da das Queren der Radrennstre-
cke teilweise nicht möglich ist. Außerdem 
bitte die Hinweise der Dresdner Ver-
kehrsbetriebe beachten.

www.velorace-dresden.de

Verkehrseinschränkungen 
zum Velorace Dresden 2024

http://dresden.de/verkehrsbehinderungen
http://dresden.de/verkehrsbehinderungen
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Noch bis zum 20. August werben 100 City-
Light-Plakate im gesamten Stadtgebiet für 
die Karriere- und Ausbildungsmöglich-
keiten bei der Stadtverwaltung Dresden. 
Die Kampagne zielt darauf ab, Fachkräfte 
und Nachwuchstalente auf die zahlreichen 
Möglichkeiten für einen Einstieg bei einem 
der größten Arbeitgeber und Ausbildungs-
betriebe der Region hinzuweisen.

Teil des aktuellen Plakatmotivs ist auch 
der Amtsleiter des Haupt- und Personal-
amtes, Stefan Blauß: „Unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter tragen täglich 
dazu bei, dass Dresden eine lebenswerte 
und zukunftsorientierte Stadt bleibt. Auf 
den Motiven unserer Arbeitgebermarke 
sind daher auch Beschäftigte der Stadt zu 
sehen. Wir freuen uns darauf, neue Talente 
in unserem Team willkommen zu heißen 
und gemeinsam die Zukunft der Stadt zu 
gestalten.“ Neben dem Amtsleiter zeigt 
das Plakat eine Mitarbeiterin aus dem 
Amt für Geodaten und Kataster sowie 
Auszubildende der Verwaltung und des 
Garten- und Landschaftsbaus stellvertre-
tend für die verschiedenen Fachbereiche 
der Stadtverwaltung.

Unter dem Motto „Stadt verwalten. 
Dresden gestalten.“ bearbeiten über 
7.000 Beschäftigte sowie mehr als 260 
Auszubildende und Studierende neben 
klassischen Verwaltungsaufgaben eine 
Vielzahl von städtischen Anliegen, von der 
Stadtplanung und Verkehrsorganisation 

über die Wirtschaftsförderung und soziale 
Unterstützung bis hin zu Umweltschutz 
und digitaler Transformation.

Die Plakatkampagne soll dazu ermu-
tigen, sich über die vielfältigen Karriere-
möglichkeiten bei der Stadtverwaltung 
Dresden zu informieren und sich zu 
bewerben. In einigen Bereichen sieht 
Personalbürgermeister Jan Pratzka be-
sonderen Bedarf: „Wir suchen talentierte 
und engagierte Fachkräfte aus verschie-

densten Branchen. Wir freuen uns etwa 
auf sozialpädagogische Fachkräfte für 
unseren Kinder- und Jugendnotdienst. 
auf Ingenieurinnen und Ingenieure, die 
den Dresdner Verkehrsraum entwickeln. 
auf IT-Fachkräfte, die uns bei der Digita-
lisierung unterstützen. Und auch neue 
Auszubildende und Studierende heißen 
wir herzlich bei uns willkommen. Aktuell 
startet die Bewerbungsphase für den Aus-
bildungsbeginn im Sommer 2025.“

Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern bietet die Stadtverwaltung nicht nur 
verschiedene Arbeitsplätze, sondern auch 
die Möglichkeit, sich in einem vielfältigen 
und dynamischen Arbeitsumfeld zu entwi-
ckeln. Zahlreiche Weiterbildungsangebote 
für Beschäftigte tragen dazu bei, dass die 
Verwaltung mit qualifizierten Fachkräften 
in die Zukunft geht. Die Landeshauptstadt 
Dresden legt Wert auf ein familienfreund-
liches und flexibles Arbeitsumfeld und 
die Gesundheit ihrer Beschäftigten. Dies 
wird durch flexible Arbeitszeitmodelle 
und Home-Office-Möglichkeiten, ein um-
fassendes Gesundheitsmanagement und 
Team Building sowie Modernisierung und 
Digitalisierung unterstützt.

Die Karriereseite der Stadtverwaltung 
bietet unter www.dresden.de/karriere eine 
umfassende Übersicht über alle aktuellen 
Stellenangebote, Ausbildungsberufe und 
Studienmöglichkeiten. Dazu gehören 
unter anderem die Ausbildungen zur bzw. 

zum Verwaltungsfachangestellten, Gärtne-
rin oder Gärtner, Notfallsanitäter oder -sa-
nitäterin und viele mehr. Zusätzlich ist die 
Stadtverwaltung Praxispartnerin für Studi-
engänge, wie etwa Allgemeine Verwaltung, 
Digitale Verwaltung oder Soziale Arbeit. 
Auch ein Werkstudium oder Praktikum 
bei der Stadt Dresden sind möglich. Eine 
Ausschreibung zur Ausbildung zum ver-
waltungsfachangestellten steht auf Seite 7  
in diesem Amtsblatt.

	� Stadtfest mit Jobpark
Wer sich persönlich zu den Karriere- und 
Ausbildungsmöglichkeiten bei der Stadt-
verwaltung beraten lassen möchte, hat 
bald wieder die Gelegenheit dazu. Vom 16. 
bis 18. August präsentiert sich die Landes-
hauptstadt im Canaletto-Jobpark auf dem 
Dresdner Stadtfest. Wirtschafts- und Per-
sonalbürgermeister Jan Pratzka: „Ich freue 
mich, dass die Idee des Jobparks auch in 
diesem Jahr zum Stadtfest umgesetzt wird. 
Hier finden viele regionale Arbeitgeber die 
Möglichkeit sich vorzustellen. So können 
Besucher nicht nur Angebote von Kunst 
und Kultur, sondern auch attraktive Mög-
lichkeiten der Beschäftigung bei lokalen 
Unternehmen entdecken.“ Der Jobpark 
findet am Freitagabend sowie ganztägig 
am Sonnabend und Sonntag auf dem Platz 
vor dem Kulturpalast statt.

www.dresden.de/karriere

Karriere, Ausbildung und Studium bei der Stadtverwaltung Dresden
City-Light-Plakate werben im gesamten Stadtgebiet für Karriere, Ausbildung und Studium bei der Landeshauptstadt Dresden

Mit einem mehr als 2.000 Kurse und Ver-
anstaltungen umfassenden Programm 
startet die Volkshochschule Dresden, 
Annenstraße 10, am 2. September in das 
Herbst-/Wintersemester 2024/25. Dieses 
greift das Thema „Freiheit“ als Semester-
Schwerpunkt auf. Die VHS Dresden unter-
stützt mit ihren Angeboten all diejenigen, 
die sich für den Erhalt und die Gestaltung 
der gesellschaftlichen und individuellen 
Freiheit engagieren wollen.

So können im Rahmen der Reihe 
„Grundfragen der Zeit“ Interessierte mit 

Annegret Kramp-Karrenbauer, ehemalige 
Verteidigungsministerin, über die Frage 
„Der Preis der Freiheit – Freiheit um jeden 
Preis?“ ins Gespräch kommen. Im aktuel-
len Semester besteht auch die Möglichkeit, 
sich mit „Kants Freiheitskonzept in Ethik 
und Politik“ zu beschäftigen. 

Ihrem Leitbild entsprechend, „Bildung 
für alle“ anzubieten, verstärkt die Volks-
hochschule ihr inklusives Kursangebot. 
So werden ausgewählte Veranstaltungen 
auch in Leichter Sprache angeboten, bei-
spielsweise „Machen statt meckern – Mit-

Bestimmung im Stadt-Teil“ oder „Online 
aktiv werden“.

Wer gern reist und dabei (Sprach-)
Grenzen überschreitet, kann sich mit 
kompakten Sprach-Lern-Angeboten unter 
anderem für Italienisch oder Spanisch fit 
für die Reise machen. Insgesamt sind im 
kommenden Semester 630 Kurse für 32 
Fremdsprachen im Angebot.

Des Weiteren werden Nutzen und 
Grenzen Künstlicher Intelligenz in Alltag 
und Beruf sowie ihr Einfluss auf die Mei-
nungslenkung diskutiert. Es besteht auch 
die Möglichkeit, in verschiedenen Kursen 
die gängigsten KI-Tools in der praktischen 
Anwendung selbst zu testen.

Wer nicht mit dem Computer aufge-
wachsen ist, kann beim „Computerführ-
erschein“ den Umgang mit der Technik 
erlernen, um Digitalfotos zu archivieren, 
online eine Reise zu buchen oder am On-
line-Banking teilzunehmen.

Im Herbstprogramm finden sich Ange-
bote für die Gestaltung von Kreativpausen 
sowie zum Ausprobieren von Maltechni-
ken, bei denen man ohne Erwartungs-
haltungen und Leistungsdruck einfach 
loslegen und entspannen kann. 

Schon jetzt können sich Familien, die 
neu in Deutschland sind, den 7. Septem-
ber vormerken. Dann lädt die Volkshoch-
schule ab 14 Uhr an ihrem Standort in 
Gorbitz, Helbigsdorfer Weg 1, zum Inter-
nationalen Familienfest ein.

Das neue, 432 Seiten umfassende 
Programmheft mit Kursen und Veran-

staltungen aus den Bereichen Sprachen, 
Gesundheit, Computer und Beruf, Ge-
sellschaft und Kultur gibt es kostenlos 
in 150 Auslagestellen, zum Beispiel den 
Städtischen Bibliotheken, Rathäusern und 
Stadtbezirksämtern.

	� Anmeldung
	� www.vhs-dresden.de
	� VHS-Geschäftsstelle, Annenstraße 10: 

Montag bis Mittwoch 9 bis 12 Uhr Don-
nerstag 15 bis 18 Uhr
	� im VHS-Standort Gorbitz, Helbigsdorfer 

Weg 1: Montag 15 bis 18 Uhr

Das neue Programm der Volkshochschule Dresden bietet 2.000 Kurse
Das Herbst-/Wintersemester legt einen Schwerpunkt auf das Thema „Freiheit“ – größter Angebotsteil sind Sprachkurse

Sächsische Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
www.s-vwa.de Wiener Platz 10, 01069 Dresden
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	� zum 100. Geburtstag	
am 12. August	
Helga Pfennig, Prohlis

	� zum 90. Geburtstag
am 9. August	
Otto Steffen, Gohlis
Gertraut Kuhnert, Altstadt
am 11. August	
Dr. Rosemarie Griese, Cotta
am 13. August	
Ingeborg Schottstedt, Prohlis
Horst Tippmann, Blasewitz
am 14. August	
Horst Rauher, Weixdorf
Inge Werner, Leuben
Rudolf Klose, Weißig
am 15. August	
Sigrid Neumann, Blasewitz
Gertraud Kowalke, Blasewitz

Der Oberbürgermeister  
gratuliert
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ÜBERSICHT GEWERBEMIETEN

www.ihk.de/dresden

Sie sind Mieter oder Vermieter einer gewerblichen Immobilie oder Fläche
und Sie möchten den Mietpreis für Ihr Objekt vergleichen?

Die IHK Dresden führt eine anonyme Umfrage durch für eine gewerbliche
Mietpreisübersicht nach Kommunen und Landkreisen. Die Ergebnisse werden
kostenfrei von der IHK Dresden zur Verfügung gestellt.

Nehmen Sie mit Ihren Angaben teil!

Die Eingabe der Daten ist bis zum 25. Oktober 2024
über folgenden QR-Code oder Link möglich:

https://link.webropol.com/s/gewerbemieten2024

INDUSTRIE- UND
HANDELSKAMMER

DRESDEN
Langer Weg 4

01239 Dresden

ANSPRECHPARTNER
Ute Schubert

0351 2802-128

Heiko Hebenstreit
0351 2802-222

Ab sofort kann die Belehrung im hygieni-
schen Umgang mit Lebensmitteln nach 
§ 43 des Infektionsschutzgesetzes (Ge-
sundheitszeugnis) auch online absolviert 
werden. Das Gesundheitszeugnis ist für alle 
Personen erforderlich, die gewerbsmäßig 
mit Lebensmitteln arbeiten, sie beispiels-
weise herstellen, behandeln oder in den 
Verkehr bringen. Das Amt für Gesundheit 
und Prävention stellt die Bescheinigungen 
dafür aus. Zusätzlich zu den Präsenzveran-
staltungen gibt es die dafür erforderlichen 
Hygiene-Belehrungen jetzt auch online. 
Unter www.dresden.de/belehrung-ifsg 
kann hierfür ein Termin gebucht werden. 
Danach ist eine Gebühr von 37 Euro zu 
entrichten. Nach einer Identifikations-
prüfung durch den beauftragten Dienst-
leister, das Technologiezentrum Glehn, 
kann der 45-minütige Belehrungsfilm 
gestartet werden. Im Anschluss folgt ein 
Test. Ist der erfolgreich, kann ein Zertifikat 
heruntergeladen werden.

Der Hygienische Dienst bietet auch 
weiterhin Hygiene-Belehrungen in Prä-
senz auf der Ostra-Allee 9 an. Diese finden 
jeden ersten Dienstag im Monat um 9, 13 
und 15 Uhr statt. 

www.dresden.de/belehrung-ifsg

Belehrung für Gesundheits-
zeugnis auch online möglich  

Liebe Eigentümer/innen:
Eine bodenständige, sympathische Familie
sucht im Landkreis Pirna/Neustadt in Sachsen

ein Ein- o. Mehrfamilienhaus zum Kauf.
Gerne auch renovierungsbedürftig.

Finanzierung ist gesichert.
Ihr Ansprechpartner: Bernd Zinke

Telefon: 0157 55 34 15 36
b.zinke@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Von Montag, 12. August, bis Freitag, 16. 
August, zieht das Sachgebiet Amtsvor-
mundschaften/Amtspflegschaften des 
Jugendamtes von der Enderstraße 59 in 
Seidnitz auf die Hoyerswerdaer Straße 3 
in der Neustadt um. In der Woche ist das 
Sachgebiet ausschließlich telefonisch 
unter (03 51) 4 88 56 50 10 und per E-Mail an 
vormundschaft@dresden.de erreichbar. 
Unangemeldete persönliche Vorsprachen 
sind in diesem Zeitraum nicht möglich. 
Die individuelle Erreichbarkeit der Amts-
vormünder während der Schließzeit 
können die Mündel und weitere Beteiligte 
bei ihren zuständigen Amtsvormündern 
vorab erfragen.

Ab Montag, 19. August, sind die Amtsvor-
münder am neuen Standort im 1. Ober-
geschoss zu den folgenden Sprechzeiten 
wieder persönlich erreichbar: Montag von 
9 bis 12 Uhr sowie Dienstag und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr.

Amtsvormünder üben in gesetzlichen 
und vom Familiengericht bestellten 
Fällen die elterliche Sorge für minder-
jährige Kinder und Jugendliche aus. Sie 
stellen die Rechte des Mündels sicher und 
arbeiten dabei eigenverantwortlich und 
weisungsfrei unter Beachtung des Kin-
deswohles und gesetzlicher Vorgaben. 
Der Vormund hält regelmäßigen persön-
lichen Kontakt zu seinen Mündeln.

Jugendamt: Amtsvormünder ziehen um
Kurzzeitige Einschränkung der Erreichbarkeit

Vom Sommer 2016 bis zum August 2018 
wurde das denkmalgeschützte Gebäude 
der 153. Grundschule, Fröbelstraße 1, in 
der Friedrichstadt umfassend saniert, um 
einen Erweiterungsneubau ergänzt und 
mit einer neuen Sporthalle und einem 
neuen Außenbereich ausgestattet. Dieses 
Bauvorhaben wurde nun mit der BNB-
Zertifizierung in Silber ausgezeichnet. 

Das Gebäude erfüllt damit die Krite-
rien des Bewertungssystems Nachhal-
tiges Bauen für Bundesgebäude (BNB) 
und setzt Maßstäbe in Energieeffizienz, 
Ressourcenschonung und ökologischer 
Bauweise. Das Haus verfügt über eine 
hochgedämmte Gebäudehülle sowie 
innovative Technik. Ein Beleuchtungs-
system in allen Etagen trägt zur Senkung 
des Stromverbrauchs bei. Fenster mit 
hohen Schalldämmwerten und eine 
optimale Raum-Akustik sorgen für Kom-
fort im Schulgebäude. Bei der Sanierung 
kamen schadstoffarme Materialien zum 
Einsatz.

Grundschule erhält Zertifikat 
für „Nachhaltiges Bauen“

Am 26. Juli wurde der Kita Hopfgarten-
straße 9 in der Johannstadt ganz offiziell 
die Plakette als erste „Dynamische Bewe-
gungseinrichtung“ sowie der Erzieherin 
Julia Bieligk (auf dem Foto links) das er-
worbene Zertifikat zum „Dynamischen 
Bewegungscoach“ überreicht. Die Kinder 
freuten sich besonders über die Hüpfburg 
und das abwechslungsreiche Bewegungs-
angebot, das die SG Dynamo Dresden 
extra für sie vorbereitet hatte. 

Seit Frühling 2022 arbeitet die Kita-
Einrichtung eng mit der Sportgemein-

schaft Dynamo Dresden zusammen. 
Zukünftig wird mit der Bewegungs-
coach-Ausbildung der Pädagogen das 
sportliche Spektrum in der Kita erweitert 
und die tägliche Bewegung eines jeden 
Kindes noch besser integriert. 

Dynamo-Projekt mit Kita Hopfgartenstraße 9
Plakette „Dynamische Bewegungseinrichtung“ überreicht

Über die Hüpfburg freuten sich der neue„Dy-
namische Bewegungscoach“ Julia Bieligk  
(2. von rechts), die Leiterin des Eigenbetrie-
bes Kindertageseinrichtungen Sabine Bibas 
(rechts) und natürlich die Kita-Kinder.  

Foto: Charlotte Hanzelmann

http://www.dresden.de/belehrung-ifsg
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Der Japanische Schnurbaum ist im In-
neren der Stadt Dresden weit verbreitet. 
Es finden sich an den Straßen Dresdens 
550 Japanische Schnurbäume (Sophora 
japonica) und 594 Japanische Schnur-
bäume der Sorte „Regent“ (Sophora jap. 
„Regent“). 

Ihren Ursprung haben die Schnur-
bäume in China und Korea. In Japan 
wurde der Schnurbaum nur durch Kul-
tur verbreitet. Von Japan aus wurde der 
Schnurbaum nach Europa eingeführt.

Die Baumart eignet sich hervorragend 
für innerstädtische Standorte, wenn sie 
ausreichende Platz hat. Sie kann bis zu 
25 Meter Höhe erreichen und 15 bis 20 
Meter in der Breite. Der Schnurbaum ist 
sehr anspruchslos und gedeiht auch auf 
sehr trockenen Standorten, weil er hitze- 
und trockenstresstolerant ist. Er wird 
deshalb gern als Klimabaum bezeichnet. 
Der Japanische Schnurbaum ist eine aus-
gezeichnete Bienenweide. Die Blütezeit 
reicht von August bis September. Der 
Baum blüht auch dann noch, wenn die 
meisten anderen Gehölze bereits ver-
blüht sind. Der Baum hat einen reichen 
Fruchtbehang.

Die Schnurbäume am Dr.-Külz-Ring 
vor dem Haupteingang des Neuen Rat-
hauses wurden als besonders beein-
druckende Allee unter Schutz gestellt. 
Trotz der immensen Kronenschäden im 

Zweiten Weltkrieg hat sich die Allee sehr 
gut regeneriert. Es gibt 75 Bäume auf 
dem Dr.-Külz-Ring, davon 61 Sophora 
japonica und 14 Sophora jap. „Regent“. 
Die meisten wurden 1904 gepf lanzt, 
Nachpflanzungen erfolgten 1990.

Das Straßen- und Tiefbauamt pflanzt 
noch in diesem Jahr zwischen Kugelhaus 
und dem Gebäude Prager Spitze zwölf 
neue Schnurbäume. Bisher waren die 
Flächen nur mit Asphalt befestigt. Die 
Bäume sollen Schatten spenden und den 
Aufenthalt in der überwärmten Innen-
stadt angenehmer gestalten

Die Pflanzung eines Straßenbaumes 
kostet in etwa 4.700 Euro. Dazu zählen 
neben den Kosten für das Pflanzmate-
rial auch die Kosten für das Substrat, das 
Bewässerungsset, notwendige Medien-
verlegungen und Tiefbauarbeiten.

Mit Spenden zugunsten des Fonds 
Stadtgrün können Bürger Projekte des 
Dresdner Stadtgrüns wie Baumpflan-
zungen, das Aufstellen von Bänken, den 
Erhalt von Springbrunnen und vieles 
mehr unterstützen.

www.dresden.de/
fonds-stadtgruen

Schnurbäume säumen Dresdens Straßen
Sie blühen jetzt und sind ausgezeichnete Bienenweiden

Am Georgplatz.  Gegenüber dem Rat-
haus steht dieser mächtige Japanische  
Schnurbaum.                                  Foto: Steffen Löbel

Am Sonnabend, 10. August, 11 bis 18.30 
Uhr, findet ein Geocaching Mega-Event 
unter dem Titel „Lesen – Leihen – Loggen“, 
organisiert von der Zentralbibliothek im 
Kulturpalast, Wilsdruffer Straße 18, statt. 
In der Zentralbibliothek und darüber 
hinaus in und um Dresden geht es auf 
Schatzsuche. Geocacher aus Deutschland 
und vielen anderen Ländern werden er-
wartet. Der Eintritt ist frei.

Beim Geocaching geht es darum, mit 
einem GPS-Gerät oder Smartphone zu 
bestimmten Koordinaten zu navigieren 
und dort nach einem verborgenen Schatz, 
dem „Geocache“, zu suchen. Doch dieser 
Schatz ist nicht einfach zu finden. Meist 
versteckt er sich an Orten, die oft über-
sehen werden. 

Bereits am Freitag, 9. August, können 
sich Geocacher beim ersten Dresdner 
Geo Slam auf das Mega-Event einstim-
men. Auf der Bühne im Kulturpalast prä-
sentieren Vortragende ihre persönlichen 
Cache-Highlights, ihre Story vor dem 
Publikum. Gefragt sind dabei Erfahrun-
gen und die Fähigkeit, seine Cache-Story 
unterhaltsam zu präsentieren. Welche 
Performance gewinnt, entscheidet das 
Publikum. Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Die Tickets können nur online gekauft 
werden

Am Sonntag, 11. August, findet das 
Abschlussevent „Sammeln – Säubern – 
CITO: Müllsammeln“ im Ostragehege auf 
dem Messering/Schlachthofstraße, statt. 
Die Geocacher möchten etwas für die 
Umwelt tun und das Ostragehege von Un-
rat befreien. Zahlreiche Veranstaltungen 
sind am Wochenende vorbereitet, zum 
Beispiel Workshops, Lesungen, Reisevor-
träge und Führungen durch die Zentral-
bibliothek. Kinder sind zur Schatzsuche 
eingeladen. Es gibt neue Adventure Labs 
mit Caches in und um Dresden.

www.bibo-dresden.de

Geocaching: Schatzsuche in 
der Zentralbibliothek

Das Palitzsch-Museum, Gamigstraße 24 
in Prohlis, lädt am Donnerstag, 15. August, 
19 Uhr, zum Vortrag „Im Glauben an die 
Vernunft – Kant zum 300. Geburtstag“ 
ein. Immanuel Kant (1724 bis 1804) ist 
einer der bedeutendsten Philosophen 
der Welt. Im April jährte sich sein Ge-
burtstag zum 300. Mal. Den Vortrag hält  
Prof. Dr. Reinhard Hiltscher von der TU 
Dresden. Der Eintritt ist kostenfrei.

Vortrag: Immanuel Kant  
zum 300. Geburtstag

Das Kraszewski-Museum, Nordstraße 
28, lädt am Sonnabend, 17. August,  
11 Uhr, zu einer Wanderung entlang des 
Malerwegs ein. 

Die Teilnehmer treffen sich an der  
Bus-Haltestelle Liebethaler Grund, Pir-
na. Ziel der Wanderung ist das Robert-
Sterl-Haus. Das Wohnhaus und Atelier 
des Künstlers befindet sich in Naundorf 
(Sächsische Schweiz). Dort  können die 
Teilnehmer im Garten einkehren und das 
Museum besuchen. Robert Sterl (1867 bis 
1932) war als Maler und Grafiker einer der 
bedeutendsten Vertreter des deutschen 
Impressionismus.

Der Ausflug dauert fünf Stunden. Es 
ist auch möglich, die Tour nach der Hälfte 
der Strecke in Lohmen zu beenden. Emp-
fohlen wird, festes Schuhwerk zu tragen 
sowie Getränke und Verpflegung für ein 
Picknick mitzubringen. Teilnehmer zah-
len eine Gebühr von 16 Euro, ermäßigt 
zehn Euro und Familien zehn Euro. Es 
wird um Anmeldung unter Telefon (03 51)  
8 04 44 50 oder per E-Mail an joanna.
magacz@museen-dresden.de gebeten. 

Das Kraszewski-Museum und das 
Robert-Sterl-Haus organisieren die 
Wanderung. Sie findet anlässlich der Aus-
stellung „Von Wanderlust und Reisefrust. 
Romantische Natur- und Reisebilder im 
Dreiländereck“ statt. Die Schau ist bis 
zum 27. Oktober im Kraszewski-Museum, 
Nordstraße 28, zu sehen.

www.museen-dresden.de

Wanderung zum  
Robert-Sterl-Haus

Mit einem Open-Air-Konzert zum Zu-
hören und Mitsingen startet der Dresdner 
Kreuzchor am Sonntag, 11. August, 17 Uhr, 
in die Konzertsaison 2024/25. Auf dem 
Konzertplatz Weißer Hirsch, Stechgrund-
straße, am Rande der Dresdner Heide 
erwartet das Publikum ein kurzweiliges 
Programm mit sommerlichen Chor-
werken. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
zugunsten der Stiftung Wald für Sachsen 
wird gebeten.  

Nach dem großen Erfolg des „Wald-
konzerts“ in der Sächsischen Schweiz 
im vergangenen Jahr setzt der Dresdner 
Kreuzchor seine Unterstützung für die 
Aufforstung und den Schutz des hiesigen 
Baumbestands fort. Auf dem Konzert-
platz Weißer Hirsch erklingen bei „Ab in 
die Heide“ unter der Leitung von Kreuz-
kantor Martin Lehmann unter anderem 
Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Johannes Brahms, George Gershwin und 
Rudolf Mauersberger. 

Neben dem musikalischen Erlebnis 
bietet das Konzert auch die Möglichkeit, 
sich vor Ort über regionale Initiativen wie 
„Dresden gießt“ oder die Stiftung Wald 
für Sachsen zu informieren. Die Stiftung 
setzt sich für den Erhalt der heimischen 
Wälder ein. Ihr Ziel ist es, das Ökosystem 
Wald zu schützen, geschädigte Flächen 
aufzuforsten und den Waldanteil in 
Sachsen zu erhöhen. Bis 2027 möchte die 
Stiftung über vier Millionen neue Bäume 
in der Region pflanzen. 

Open-Air-Konzert des  
Dresdner Kreuzchores 

http://www.dresden.de/fonds-stadtgruen
http://www.dresden.de/fonds-stadtgruen
http://www.museen-dresden.de
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Für zwei kommunale Gremien sucht die 
Stadtverwaltung ab sofort sachkundige 
Einwohnerinnen und Einwohner. Zu 
besetzen sind Plätze im Seniorenbeirat 
und im Beirat für Menschen mit Behin-
derungen. 

Sachkundige Einwohnerinnen und 
Einwohner haben eine beratende Funk-
tion. Sie haben kein Stimmrecht und 
können auch keine eigenen Anträge oder 
Änderungsanträge zu Beschlussvorlagen 
stellen. Sie können aber dem Stadtrat 
durch ihre fachlichen Kenntnisse und Er-
fahrungen wichtige Empfehlungen aus-
sprechen. Sie werden gemäß § 44 Absatz 
2 der Sächsischen Gemeindeordnung 
vom Stadtrat berufen. Ihre Amtszeit ent-
spricht in der Regel der Wahlperiode des 
Stadtrats, also fünf Jahre (bis 2029). Wie 
für die Stadträtinnen und Stadträte gilt 
auch für sachkundige Einwohnerinnen 
und Einwohner eine Verschwiegenheits-
pflicht. Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
erhalten die Sachkundigen eine Auf-
wandsentschädigung.

Die Ausschreibungen dafür stehen im 
elektronischen Amtsblatt der Landes-
hauptstadt Dresden in der Ausgabe vom 
5. August 2024 unter www.dresden.de/
amtsblatt.

	� So viele Plätze sind zu besetzen
Im Seniorenbeirat sind zwölf Plätze zu 
besetzen, im Beirat für Menschen mit 
Behinderungen sind es fünf Plätze. Über 
die konkrete Besetzung entscheidet der 
Stadtrat voraussichtlich im Herbst 2024.

	� Bewerbungsfrist
Bewerbungen sind bis Sonnabend, 31. 
August 2024, möglich. Verbände und In-
teressenvertretungen können Vorschläge 
einreichen. 

	� Bewerbungen und Vorschläge sind 
zu richten an
E-Mail: sozialamt@dresden.de 
oder per Brief an:
Landeshauptstadt Dresden
Sozialamt
Kennwort: „Seniorenbeirat“ oder „Beirat 
für Menschen mit Behinderungen“
Postfach 12 00 20
01001 Dresden

	� Inhalt der Bewerbungen
Erwartet wird ein aussagekräftiges Mo-
tivationsschreiben. Ein tabellarischer 
Lebenslauf wird empfohlen. Aus den 
eingereichten Unterlagen soll deutlich 
werden, wie sich die künftigen Sachkundi-
gen in die Beiräte einbringen wollen, über 
welche Expertise und Lebenserfahrung 
sie verfügen und wie sie diese in ihrer 
Beiratstätigkeit einsetzen wollen. 

	� Informationsveranstaltungen
Dresdnerinnen und Dresdner, die sich 
für die Mitarbeit interessieren, sind zur 
öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats 
am Montag, 12. August 2024, herzlich 
eingeladen. Diese beginnt um 9 Uhr im 
Plenarsaal des Neuen Rathauses, Rathaus-
platz 1. Die bisherigen Beiratsmitglieder 
berichten über ihre Arbeit der vergange-

nen fünf Jahre und beantworten Fragen.
Mitglieder des Beirats für Menschen 

mit Behinderungen berichten am Diens-
tag, 27. August 2024, zwischen 17 und 
18.30 Uhr, im Neuen Rathaus, Dr.-Külz-
Ring 19, 2. Obergeschoss, Raum 2/129, 
über ihre Arbeit und beantworten Fragen. 

	� Anmeldungen zu den Veranstal-
tungen
Weil die Platzkapazität begrenzt ist, wird 
um Anmeldung gebeten per E-Mail an  
behindertenbeauftragte@dresden.de oder 
telefonisch unter (03 51) 4 88 28 32.

Sachkundige für Seniorenbeirat und für den Beirat für  
Menschen mit Behinderungen gesucht
Bewerbungen sind bis 31. August 2024 möglich – Info-Veranstaltungen am 12. und 27. August

Am Sonntag, 1. September 2024, finden 
die Landtagswahl in Sachsen sowie die 
Integrations- und Ausländerbeiratswahl 
der Landeshauptstadt Dresden statt.

	� Landtagswahl
Die öffentliche Bekanntmachung über die 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen in 
den Wahlkreisen 40 (Dresden 1) bis 47 
(Dresden 8) für die Wahl zum 8. Säch-
sischen Landtag am 1. September 2024 
steht im elektronischen Amtsblatt der 
Landeshauptstadt Dresden in der Ausgabe 
vom 1. August 2024 unter www.dresden.
de/amtsblatt. 
Wahlberechtigte können einen Wahl-
schein mit Brief wahlunterlagen bis 
Freitag, 30. August 2024, 16 Uhr, bean-
tragen. Alle Informationen zur Wahl-
scheinbeantragung befinden sich auf 
der Wahlbenachrichtigung oder online 
unter www.dresden.de/briefwahl. Für die 
Landtagswahlen müssen die Wahlbriefe 
bis spätestens am Wahltag, 1. September 
2024, 16 Uhr, bei der Landeshauptstadt 
Dresden, Neues Rathaus, Dr.-Külz-Ring 
19, eingehen.

	� Integrations- und Ausländerbeirats-
wahl Dresden
Die öffentliche Bekanntmachung für die 
Integrations- und Ausländerbeiratswahl 
über das Recht auf die Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und die Er-
teilung von Wahlscheinen sowie die 
Wahlbekanntmachung für die Wahl der 
ausländischen Kandidatinnen und Kan-
didaten des Integrations- und Ausländer-
beirates der Landeshauptstadt Dresden am  
1. September 2024 steht im elektronischen 
Amtsblatt der Landeshauptstadt Dresden 
in der Ausgabe vom 1. August 2024 unter 
www.dresden.de/amtsblatt. 
Diese Wahl wird ausschließlich als Brief-
wahl durchgeführt. Die Briefwahlunter-
lagen mit Informationen zur Wahl werden 
den Wahlberechtigten bis spätestens 11. 
August 2024 zugestellt. Es müssen keine 
Unterlagen beantragt werden.
Die Wahlbriefe für die Integrations- 
und Ausländerbeiratswahl müssen bis 
spätestens am Wahltag, 1. September 
2024, 12 Uhr, bei der Landeshauptstadt 
Dresden, Neues Rathaus, Dr.-Külz-Ring 
19, eingehen.
Alle Wahlbriefe werden innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland im Bereich 
der Deutschen Post AG als Standardbrief 
ohne besondere Versendungsform für den 
Wähler unentgeltlich befördert.

www.dresden.de/wahlen
www.dresden.de/landtagswahl
www.dresden.de/briefwahl
www.dresden.de/amtsblatt

Informationen zu den Wahlen 
am 1. September 2024

Briefwahl?

dresden.de/wahlen

Wir kaufen

Wohnmobile +
Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Aus Anlass des Dresdner Stadtfestes 2024 
dürfen im Veranstaltungszeitraum vom 
16. bis 18. August 2024 zwischen 18 Uhr 
abends und 1 Uhr nachts in festgelegten 
Gebieten keine Glasflaschen und keine 
Hunde mitgeführt werden. An den Haupt-
zugängen zum Fest-Areal stellt die Stadt 
Glascontainer zur Entsorgung bereit. 
Örtlich begrenzt ist die Polizeiverordnung 
auf das Terrassenufer, den Theaterplatz 
und den Schlossplatz sowie die Augustus-
brücke einschließlich der Randbereiche. 
Die entsprechende Polizeiverordnung 
steht im elektronischen Amtsblatt der 
Landeshauptstadt Dresden in der Ausgabe 
vom 8. August 2024 unter www.dresden.
de/amtsblatt.
	� Hintergrund zum neuen Hundeverbot

Gerade der Bereich der Hauptbühne um 
den Theaterplatz und der Sophienstraße 
ist erfahrungsgemäß in den Abendstun-
den freitags und sonnabends sehr stark 
frequentiert. 

Für Hunde sind solche engen und 
lauten Situationen eine tierschutzrele-
vante Belastung. Außerdem stellen zum 
Beispiel mitgeführte Hunde in verschie-
denen Größen auch eine Gefährdung 
für die Besuchenden dar. Personen 
könnten über die Tiere stolpern und sich 
verletzen. 

Des Weiteren können Tiere diese be-
engten Situationen als psychische und/
oder physische Bedrohung wahrnehmen, 
was zu einem möglichen Aggressions- 
bzw. Abwehrverhalten führen kann. 
Auch in diesen Fällen muss mit Verlet-
zungen für Mensch und Tier gerechnet 
werden. 

In der Besucherordnung des durch-
führenden Veranstalters gibt es zwar 
eine Maulkorb-Pflicht auf dem gesamten 
Stadtfestgelände, diese wird jedoch als 
nicht ausreichend gewertet. 

Polizeiverordnung zum Dresdner Stadtfest 2024 erlassen
Vom 16. bis 18. August gelten zeitlich begrenzte Glasflaschen- und Hundeverbote

0 25 50 75 100 m25

Ausgabe vom: 24. Juli 2024
Datenquellen: Geodaten der Landeshauptstadt Dresden;

Herausgeber: Landeshauptstadt Dresden
Ordnungsamt
Abteilung Sicherheitsangelegenheiten

zu § 2 Polizeiverordnung Dresdner
Stadtfest 2024

Anlage (Lageplan)

Räumlicher Geltungsbereich der Polizeiver-
ordnung. 	     Abb.: Landeshauptstadt Dresden

http://dresden.de/wahlen
http://www.dresden.de/amtsblatt
http://www.dresden.de/amtsblatt
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finden Sie unter
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	� Das Umweltamt sucht zum 1. Januar 
2025 unbefristet einen

Sachbearbeiter Haushalt und 
Controlling (m/w/d) 

Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 9 a
Chiffre: 86240702
Bewerbungsfrist: 15. August 2024

	� Das Jugendamt sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt befristet als Abwesen-
heitsvertretung zwei

Amtsvormünder (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 9 c
Chiffre: 51240704
Bewerbungsfrist: 16. August 2024

	� Das Amt für Hochbau und Immobilien-
verwaltung sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet mehrere

Fachingenieure Heizung/Lüftung/

Sanitär (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 11
Chiffre: 65240702
Bewerbungsfrist: 16. August 2024

	� Das Straßen- und Tiefbauamt sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
bis 31. Dezember 2026 einen

Sachbearbeiter 
Erhaltungsmanagement  

Ingenieur (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 11
Chiffre: 66240707
Bewerbungsfrist: 16. August 2024

	� Das Straßen- und Tiefbauamt sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt un-
befristet zwei
Gruppenleitungen Verkehrsregelung 

Arbeits- und Baustellen Nord bzw. Süd 
(m/w/d) 

Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 10
Chiffre: 66240708
Bewerbungsfrist: 16. August 2024

	� Das Amt für Wirtschaftsförderung 
sucht zum 1. September 2024 befristet bis 
31. August 2025 einen

Sachbearbeiter Haushalt (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 9 a
Chiffre: 80240601
Bewerbungsfrist: 16. August 2024 
(Verlängerung)

	� Das Haupt- und Personalamt sucht 
zum 1. Oktober 2024 unbefristet einen
Sachbearbeiter Prozessmanagement 

(m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 9 c
Chiffre: 10240704
Bewerbungsfrist: 20. August 2024

	� Das Straßen- und Tiefbauamt sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
als Mutterschutz- und Elternzeitvertre-
tung einen

Sachbearbeiter Haushalt (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 9 b
Chiffre: 66240709
Bewerbungsfrist: 20. August 2024

	� Das Ordnungsamt sucht zum 1. Januar 
2025 unbefristet mehrere

Sachbearbeiter GVD/
Besondere Einsatzgruppe (m/w/d) 

Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe oder 
Besoldungsgruppe E 9 a/A 9
Chiffre: 32240702
Bewerbungsfrist: 23. August 2024 
(Verlängerung)

	� Die Museen der Stadt Dresden suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt un-
befristet einen

Vorarbeiter Ausstellungstechnik, 
Schwerpunkt Elektroarbeiten (m/w/d) 
Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 7
Chiffre: 43240701
Bewerbungsfrist: 27. August 2024

	� Das Amt für Geodaten und Kataster 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet einen

Sachbearbeiter Geoinformation 
(m/w/d) 

Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 10
Chiffre: 62240702
Bewerbungsfrist: 31. August 2024

	� Das Straßen- und Tiefbauamt sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbe-
fristet mehrere

Planungs- und Bausteuerer für 
Verkehrsbauvorhaben (Fußverkehr/

Verkehrsberuhigung) – Ingenieur 
(m/w/d) 

Arbeitszeit: Vollzeit, Entgeltgruppe 11
Chiffre: 66240706
Bewerbungsfrist: offen

Ausbildungsangebot der  
Landeshauptstadt Dresden

	� Das Haupt- und Personalamt schreibt 
für 2025 folgende Ausbildungsplätze aus:

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) 
Ausbildungsbeginn: 1. September 2025
Chiffre: AB102501
Bewerbungsfrist: 28. Februar 2025

Stellen- und Ausbildungsangebote der Stadt Dresden

Stadt verwalten.
Dresden gestalten.

Seniorinnen und Senioren sowie Fach-
kräfte der Seniorenarbeit sind herzlich 
zur 8. Dresdner Seniorenkonferenz zum 
Thema „Altersarmut und Einsamkeit“ 
eingeladen. Die Veranstaltung findet am 
Montag, 30. September, 9 bis 16 Uhr im 
Rathaus, Rathausplatz 1, Fest- und Plenar-
saal, statt. Der Eintritt ist frei.

Die Anmeldung zur Konferenz ist 
über die Internetseite unter w w w. 
dresden.de/seniorenkonferenz ab Frei-
tag, 9. August, möglich. Unterstützung bei 
der Anmeldung gibt es am Seniorentele-
fon der Landeshauptstadt Dresden (03 51)  
4 88 48 00 oder über die Dresdner Senio-
renberatungs- und -begegnungsstellen. 
Die Platzanzahl auf der Seniorenkonfe-
renz ist begrenzt. Eine frühe Anmeldung 
wird deshalb empfohlen.

Die Dresdner Seniorenkonferenz, die 
das Sozialamt Dresden aller zwei Jahre 

ausrichtet, versteht sich als Plattform 
für Einwohnerinnen und Einwohner ab 
60 Jahren. Sie sind eingeladen, sich über 
Themen und Fragen des Älterwerdens 
zu informieren und auszutauschen. 
Manuela Scharf, Seniorenbeauftragte 
der Landeshauptstadt Dresden, mo-
deriert die Veranstaltung. Den Auftakt 
bildet ein Vortrag zum Alter im Wandel 
der Zeiten von Professor Thomas Küb-
ler, Leiter des Stadtarchivs. Eine Studie 
der Landeshauptstadt Dresden und der 
Technischen Universität Dresden befasst 
sich mit der Lebenssituation der Dresd-
ner Senioren. Die Ergebnisse der Studie 
stellt Sozialbürgermeisterin Dr. Kristin 
Klaudia Kaufmann vor. Bei einer Podi-
umsdiskussion und Workshops haben 
die Teilnehmer die Möglichkeit, sich mit 
den Themen Einsamkeit und Altersarmut 
auseinanderzusetzen. Ein „Markt der 

Möglichkeiten“ lädt ein, lokale Anbieter 
und Institutionen an Informationsstän-
den kennenzulernen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Veranstaltung kann 
bei Bedarf mit Gebärdendolmetschern 
begleitet werden.

www.dresden.de/
seniorenkonferenz
www.dresden.de/
seniorenberatung

Seniorenkonferenz im Neuen Rathaus am 30. September
Interessierte können sich ab 9. August dafür anmelden

Seniorenkonferenz!

dresden.de/ 
seniorenkonferenz
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Kommen Sie zur Vino –
unserer langen Nacht der Weine

2024

Seien Sie dabei, wenn in der Neustädter Markthalle zahlreiche Winzer
und Handelsagenturen ihre vortrefflichen Weine und Sekte präsentieren

und zum Probieren anbieten. Abgerundet wird das Programm
an diesem Abend durch ausgesuchte Gaumenfreuden und Live-Musik.

Besucher unserer Vino erhalten 10% Rabatt auf ihre Weinbestel-
lungen im Rahmen der Veranstaltung.

WANN: 25. Oktober 2024 ·WO: Neustädter Markthalle Dresden
TICKETS: www.konsum-genusswelt.de


